
Amtsblatt MKailmcherIeitlmg.
^k 2»H. Donnerstag den RV Dezember »8«>

"" '^ " Schon
Übermorgen

erfolgt in Wien die Ziehung

der sechsten Staats - Lotterie
stl McinnWgt »nd WchllhittzkntlMlckc

in welcher

T r e f f e r ^ 5 » I ^ zusammen

GuldeuI 0 O.O 0 Oin öst. W.
gewinnen.

Ein Los ko*te« 3 fl. ÖW.
Z. ^N7. n (3) Nr. l,545.

K n u d »uachu ll g.
Bei der am 2. Dezember d, I in Folge

der allerh. Patente vom 2 l März 18ltt und
23. Dezember lK5»9 vorgenommenen 34U. und
3 N . Verlosung der altern Staatsschuld sind
die Serien 25<l und ltttt gezogen worden.

Die Serie 25)ii enthält Obligationen drr
ung. Hofkammer von verschiedenem Zinsenfufte,
u z,: von Nr. 32<i bis in< lu». U32 mit d<m
ganz<n Kapitalsbetrage, Nl^. <»3.l ,nit dcr Hälfte
deS KapitaldctlagcS, und Nr. <»:i l bis il,l:l„«.
ii5><! mit dem ganzen Kapitalsbttrage; ferner
Obligationen vom freiwilligen Silberanlehen vom
Jahre l8 lw im ursprünglichen Zinsenfuße von
5Z6, von Nr. l bis m<:l„». 2 l mit dem gan-
zen KapitalSbetragc; endlich allerh. Schuldoer>
schreibungen von verschiedenem Zinsenfuße, und
zwar: Nr. l mit einem Fünfzehntel, Nr. tttt
mit der Hälfte und Nr. 87 mit dem Ganzen
deS Kapitalsbetrages, in der Gesammt-Kapi-
talssumme von Z,ll)7.<ll8 st. 7 kr,, mit den
Interessen nach dem herabgesetzten Fusie von
25.23? si. 4l>'/. kr. Die Eerie »Mi enthält
Banko-Obligationen im ursprünglichen Zins.n-
fuße von 5,"/n , von Nr. !W 5<»2 biö i l „ I„«.
9 ^ N ^ , im Kapitalöbettage von !)^U.?l<> st.
mit den Interessen nach dem herabgesetzten Fuße
von 24.U<i7 st. 4̂ » kr.

Die in diesen Serien enthaltenen einzelnen
Nummern werden in einem eigenen Verzeichnisse
nachträglich bekannt gemacht werden. Diese
Obligationen werden nach den Vcslimmungen des
allerh. Patentes vom 2 l . März l n l k a u f den
ursprünglichen Zmsenfuß erhöht, und insoferne
dieser 5»Ii <3 M . erreicht, nach dem mit der
Kundmachung des Finanzministeriums vom 2<j.
Oktober ltt5tt, Z 5,2^U, (R. G. V Nr. l W )
veröffcntlichten Umstellungö - Maßstabe in 5>^,
auf öst. W. lautende Staatsschuldverschrcibun»
gen umgewechselt

Für jene Obligationen, welche in Folg? d,r
Verlosung zur ursprünglichen, aber 5 " / , nicht
erreichenden Verzinsung gelangen, werden auf
Verlangen der Partei nach Maßgabe der, in
der erwähnten Kundmachung enthaltenen Be-
stlmmungen, 5"/, auf öst. W. lautende Obli-
gationen erfolgt.

Von der f. k. öandesbeho'rde für das Hcr-
zoglhum Kram.

Laibach am !>. Dezember I t t i l l .
D r . Ka r l Ullepitsch Edler v. Krainsels,

k. f. '̂andeöchcf.

3. 4N» a (2) Nr. ,U54H»4?5.

Zu besehen ist, eine definitive Oberamts-
Offizialöstelle in der X . Diatcnklasse, mit dem
G.'halle jahrlicher 9̂ 5> st. öst. W. und der
Verbindlichkeit zum Erlag einer Kaution im
Gchaltsbctrage.

Bewerber um eine dieser Stellen, bei deren
Besetzung insbesondere auf deSponible Beamte,
sowlit sclbe dic cls>,d,llichl' (Eignung besitzen,
Bedacht gclwmmcn wilc», ftads» il)le gshölig
dokumt'ltilten Gesuche unter Nachweisung drs
Altcrö, Slandcü, Rlligiollsb.kcillUnijssö, dlö
sittlichen und polltischrn Wohlvcrhaltens, der
bisherigen Dienstleistung, der Prüfung aus der
Warenkunde und dem neuen .-jollvelfahren, der
.Nalitionöfahigkeit und unler 7lngabe, ob und
in welchem Grade sie mit Finanz-Beamten
des steicr. lllyr. küstl. VclwaltungSgebieles ver«
wandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis Ende Dezember I t t t t l
bei dem Oberamts - Direktor des k. k. Haupt-
zollamleü Graz einzubringen.

K. k. Finanz-Bandes-Direktion.
Graz am 7. Dezember l t t t t i .

Z 4tt.i. n (:l) <)^. lW2!>.

At o l l k l , r s .
Ein.' Ossiizalsstelle ist bei den Sleucram-

tcrn in Krain in dcr X l . Diälcnklasse, mit dem
Gehalte jährlicher 42U st. und Kautionöpstichl,
und eventuell cinc ?lssistcntenstellc in der X N .
Diätenklasss, mit dem Gehalte jährlichel 3l5> st.
zu besetzen.

^ Gauche sl»d insblsondere unter Nachwei«
sung der Kenntniß der beiden ^andebsprachen
und des struerämtlichen Dienstes binnen' fünf
Wochen bei dcr mit l . Jänner 1662 ihre
Amlöwirtsamteil beginnendrn Steuer-Dlrektion
in ilaibach einzubringen.

K. k. krain, küstenl. Steuer, Direktion.
Triest den 30. November l t t t t l .

Z. 4<iU. « (Y Nr. tt!3l.
K«ttdmnch«,,ss.

Mi t Beziehung auf die, mittelst des Amts'
blatteS zur Laibacher Zeitung veroffinllichttn
Kundmachung dcr hohen k. t. küstenl, krain
Steuer-Direktion vom 2 l . Oktober l. I . , Z.
l<>2l2, werden die cinkommensteuerpstichtigen
Partei.n hiemit erinnert, die Vinkommensteuer-
Fassionsn nr<» l^ t t2, dann die An;eia,lN über
die sielenden Iahrcbbezüge bis Ende Dezember

l. I . , bei sonstigen Folgen des §. 32 und 33
des Einkommensteuergesetzes, bei dieser Steuer^
Landes - Kommission einzubringen.

H. t. Steuer-Bandes Kommission.
Laibach am »N. Dezember l v « l .

Z. 4tt9. » (?) Nr. V738.

K o n k u r s e .
Mehrere Postoffizialö», eventuel Postamts-

Akzessistenstellen letzter Klasse im Temesvaler
Postdirekliontzbezirke, mit dem Gehalte jsh«l.
5,25 st. und gegen eine Kaulion von ft<w f l . ,
beziehungsweise 3 l ü st. Gehalt und 4 W st.
Kaution.

Gesuche sind, insbesondere unler Nachwci»
sung der erforderlichen Fach' und Sprachkennlnisse
biö 2. Jänner 15«2 bei der Post, Direktion
in Temesvar einzubringen.

Eine Postoffizialsstelle letzter Klasse im Inns-
bl ucker Postdicrettionsbezirke.

Gesuche sind bis 2. Jänner 1862 bei d«
Postdirektion in Innsbruck einzubringen.

Eine Postamts-Akzessistensielle I I I . Klasse
im siebenbürgischen PoNbezirke.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Kenntniß der Postmanipulation und der
Landessprachen bis 2. Jänner >6«2 bei der
Postdlrektion in Hermannstadt einzubringen

K. k. Postdireklion. Triest am !U. De«
zember l l^ t t l .

3 2 l 7 ! . (2) Nr. 29^7.

(5 d i k !.

Von d,m l. k. Blzillßamle Sfis,nb,sg, als Ge.
richt, wi,d I)ifmii l-ssa»nt stemc>ä)l:

(fs sli lib,l l)aS ?insuchln dcl Anlonia Pltiivtiß
und Mlillii lds Dliminikusch. durch H ln . Dr» Ossar
Pliligrah vo» ^.xl'ach, Nege,l Il ihann Zchitlxif von
Sl ig i i iy , wsqfo aus ^e»! sttlichll. ^elglsiche vom 2.?.
Oltl'del »858, Z 5«<i2, schuldig» 989 fl öst, W.
s-. «, c., l» die tltktttiv, öffllUlich, ll i l lstligtlung der,
Dem l!etzl<sl> gshöll>,ln, im sHlunbbuche dlr Hel l ,
schall ^odelsdll^ «>i>» Nellf. N l . i l l v0tlomme„d,n
Realität in Sagial), destehlnd au< der Mal)! . und
Slampimühls, dti» N'dlllgrbäudsn und dl» VlUüd»
stücken, l,n qelichllich ell)ol-si,,n Schal)li"yß!v,slhe
vcm 3627 si, ö W , gswil^iget und zur ^omahine
rfsstldei» »il drei ^rildistuilstslagslitzull^ll auf t><n
!3. Jänner, auf den l? . Fsb^ual u»» auf d,n
13 Ma'lz lß62, jsdismal Vc'lmitl^gS um »0 Uhr
ii» dtl d!<ßämll. Ki i i i j l ' ! M!l dltn ill!h«!igt btstinüNt
wolven, daft tie feilzudiltrnde illlalitat ,n<l l>,i
der lshten Ftilbitluna. auch unter dem Hchähui'i«^'
wlll!)«' cm den Mllstdlilelldln !)!s>ta!!u<-̂ sds!! »vtll'l.

Das Scd^jUllg^plvlotoU, der GsUllbbuchselllalt
ulid di, i!>zilal!0lisil'ed!l'^„isse tonne» bei bi,s,m Ge»
lickle in den glwöhnlichll» Hnilsstund«» f>ngtstl)fn
westen.

K. k. BlzilfS.iml Teisenberg, al< l « , " ^ f ^

Z. 2lV0. (2 , Nr, <j^V.

E d i k t .

Non den, l. f. VszilfZamle N l l a i , als V , .
nchl, wiid l)>em,l desannl gemacht:

<5s sli üdir ?llis,lchsn d,l !ttls>gf»vsllschast I o .
h<ii,n Baumg.lll lNl «l Komp , in die sle willigs "ßf.
sentlich, Vs,st,!gelung t , l , d,ls,ld,n glhösig,», aus
li'iemAck,l u»d ei>!,l Wies,, zulamm," im Flach,n»
maße vo-, l Il'ck l>0» Quablall lai l , , ' l'tsledendln,
im P0lmal>g,n Ulunddlich, der Ps^,st!lch,nljü!s S».
Mal l in «ul» Wells. Nr. " / . volfommsndel, u,id,.
hauslen Nealitäl gewilligt!, und t i , «l'smihm, t>„.
s,ll)sn aus r»n 30 Dumber l. ) . Nachliotla^s von
3 bis 4 Uhr in der Gelichlsfanzlsi mit d,m An-
hange angeordnet worden, doß l»b'g< Nlal i lal um
den ilntaulsprcis von 630 fl, au^erus,,, w,r0,„
w i ld , und daß >,dll i?ij,la,:l e,n va l lum vv» ll)0
fl. zu erlegen haben N'xd.

Die übligen lüzilalioxödlbillgnlfse, jo wie der
Nlueste Oluotl iuchj l l l lal l lö»n>,n i», r,n giwphnli,
ch.n Amtsftuntl», h!,,^,,ichlt ,l„ß«i«h„, n»,,o,».

K f Gszis!s>,n,, ikltt'ii, c>l<l Hl i ichl , am «.
D,zfllll-,l l 86 l .
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Mit Pezug auf das Edlkl vom 12. September
1 6 6 ! . Z. 4 l ^ 7 . werden die in der Ektkulionssache
dls Hen» Matthäus iiachauS^aaö, gegen Parlholomä
Lipoviz von Babenfeld. über (tilwerstä»rn<ß beider
Theile auf den 7. Dezember 1861 und 7. Jänner 18U2,
angeordneten 2 ersten exekutiven Nealfellbietnngstag.
saßuugen als abgehallen angesehen. wogegen ,s bei
der auf den 7. Februar 1862 angeordneten dritten Tag>
sahung unverändert zu verbleiben halie und dabei die
Realität nölhigenfalls auch unter dem Schähungswerthe
veräußert werden soU.

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht, am 28. No«
ucmber l ä l i l .

Z. 2163. (2) ̂  ^ Nr. 6382.
> , E d i k t :

Von t>em k. l . Vezirlsamte Ste in , als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Gertraud Koselzh
von Nadomle, gegen Johann Koselz von dort. wegen
aus dem Vergleiche odo. ü. April l 8 U l . Z . 187Ü.
schuldigen 108 fi. l 8 kr. ö. N . . «. 3. «.. in die ere»
kulioe öffentliche Versteigerung der, dem Leytern ge.
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft Münlendorf
i>ul) Urb. 3ir. 3 l 8 vorkommenden, im gerichtlich erhöbe»
ncn Schähungöwerlhe uon 1U03 fi. 3^ kr. ö. W.. g,-
wiUigct nnd zur Vornahme derselben die drei Fcilbic«
tungslagsayiingen anf dc» 27. Immer, anf den 27.
Februar u»o anf den 27. März 1802. jedesmal Vor.
mittags um !1 Uhr in der GerichtSkanzlei mit den,
Al>l,'ail^c bestimmt worden, daß die fcil^ubielendc Rca>
lilat nur bei der leyten Feilbielnl'g auch unter dcm
Schä't)'l!'gsirclthc an den Mcistbiclcnpcn hlinangege-
beu wcroe.

Das LchähungSprotololl. der Gruudbuchscktrakt
und die ^izilatioüöl'edlügnissc lö„ne» bei diesem Gc<
richte in den gewöhnlichen Amtsslmiden cingeschrn
werden.

K. l . Bezirksamt S te in , als Gericht, am 23.
., ^ ..,, ,, November l 8 L l .
Z 2 l 66 . (2) Nr. 2479.

E d i k t .
Aon dem k. l , VezlrkSamle Tscheruembl. als Ge«

richt. wird diemit bekannt gemacht:
Es sei ubcr das Ansuche» des Herrn i.'eopolo

Pcchck von Tschllncmbl. gegen Georg HNmizh von
^lein ^achiia . wegen aus dem Vergleiche vom l i . M a r z
1856. Z 702. und dcr Zcsswn vom 28. November
18N1 . schnloigrn 63 fi. ö. W. <'. >. ". in die exek»tiue
öffentliche Versteigerung der. dem Älplern gehörigen,
im GlM'dbllche ocr Herrschaft Fleilhurn >ul> z^inr.
Nr. ^96 v0lkl,'m>ncnre» Realität, im gcrichllich cr-
hol'cncl» Schatznngömrrlhc voli 2U0 fi. ö W.. gew!lligct,
und znr Vornahme rclselben die drei Frilblelnu^«
tags^yungen anf den 22. Jänner, anf den 22. F.briiar
nno anf den 26. März 1862. jedc^nial VornilltagO
um!> Uhr in dcr Gcnchlölanzlei mit dem Alihange bc>
stimmt worden, daß die feilzubietende Ncaliläl mir bei
der lcßtcn Heilbiel'.mg auch ulUerdem SchähungSwerthe
an den Meislbieterire» hintangegeben werde.

Das SchähungSprotoloU, oer Grundbuchsextrakt
und die z.'izitalionsbedmgnissc lönnen bei bicscin Gerichte
in den gewöhnlichen AmlSstnnden eingesehen werden.

ss. l. Vezirlsamt Tschernembl, als Gericht, am
lU. September 186 l .

3 ^ 2 l97. (2) Nr. 2672.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirksamte Tschernembl, als
Gericht. wird biemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dea Herrn Leopold
Persche von Tschernembl gegen Anna Doller von Winkl,
wegen aus dem Vergleiche vom 2. Jul i 1856. erclutiv.
intab. 1 " . August 185l). schuldigen 1l) ft. 16 kr. ö. W.
c. i». c , in dle ezelulive öffentliche Verstligerung dcr.
dem ^'eßtcrn gehörigen, im Grnliobliche Möllliüger'
Tschernemblcr Gült ^u» Url>. Nr.. 37 Neklf. Nr. l i4ll.
uollommeuren Hübe und «<l̂  Herrschaft ^rupp «ul i^urr.
Nr. 2 ! ) l . Verg Nr. 233. im gerichtlich erhobenen
SchätM'gswerlhe von ii78 fi. ö. W. gewllligct uno znr
Voriiahme derselben die trei gcildillungs » Tagsaßungen
anf den 9. Jänner, auf den 6. gebruar und auf den <i.
März 1362. jedesmal Vormittags um l) Uhr in lolo
der Nealilät. mit dcm Anhange bestimmt worren. daß
die feilzubietende Realität nur bei der lshlcn Feilbiclung
auch unter lem SchayungSwerlhc an den Meislliietcn-
lcn hiiitangegeben werde.

Das Lchahuugoprotololl. dcr Grunebuchscktrakl
und t>ie ^lzilalionsbcdiugnisse können bei diesem Ge-
richte m den gewöhnlichen AmtSstunde» eingesehen
werden.

K. k. 'Vezirlsaml Tschernembl. als Gericht, am
19. Ju l i l » 6 , .

Z. 2 l68 . (2) " Nr. 2880.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezilköamte Tschcrnemdl. als
Gericht, wild hiemit bekannt gemach::

Es sei über das Ansuchen deö Herrn Johann
Kapelle von Mott l ing, gegen Mathias Wirelizh von

Weltsberg. wegen aus dlm Vergleiche vom 12. Sep>
tember l 8 3 ä . Z. 2548. schuloigei, 24U fi. ö. W..
c. ». c.. in die ekeluliue öffentliche VerNeigerung dcr.
dem Fehlern gehörigen, im Grundduche D. 3k. O.
Kommenoa Tschcrnembl»ul)Kurr. ?ir. 2Ul voikommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schäpungswerthe
von l>8li fi. ö. W.. gewill igtt. und zur Vomahme dclstl«
ben die orei Fell!»letungStagsaßnngen auf den l 1. Jänner,
aus den 12. Fevluar und auf oen 12. März 1862, je«
dcsmal Volmitlags um !) Uhr ill der GilichlSlanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzuble-
lende Realität nur bei der lthten Feilbielung auch uu<
ler dem Schäßungswerlhe an oen Meistbietenden hint'
angegeben werde.

DaS SchäßungSprotokoU. der Grundbuchsellrakt
und die ^izilationsbedingnifse können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amlöstunoeu eingesehen
werden.

K. k. Vezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 3 l . I u l i 1 8 6 l .

Z. 2l6!). (2) I " " 1s «. ^ Nr. 32 l 3.
E d i k t .

Von» t. k. Vezirlsamte Tschernembl, als Gl>
richt, wiro hiemit belanul gemacht:

Es sei üder ras A»such<n des Johann S te l l
von Paka, durch Dr. Preuz von Tscheruembl, gegen
Johann Ionle uon Thal Nr. l ) . wege»» aus dcm Ver<
gleiche vom 27. I l . l l l<^!), Z. 2!)47. schuldigen 113 fi,
12 lr. öst. W. l). «. o,. ill die exekutive offenlllche
Versteigerung der, rem ^eßtern gehöligcn. im Grund
buche der Heilschafl Pöllcnio »ul) Ion». IV, Ncllf. Nr.
316 vorkommenden, RcaMäl im gerichllich elhobenen
Schäpuligöwcrlhc von 330 fi. öst. W.. im Urberlra»
gungswege gewlUigct, uuo znc Vornahme derselben dic
orci H.ilbicluugSsagiatMlgen Mlfoen l ii. Jänner, auf ocn
2ü. gebrllar und auf dcn l l i . Mälz 1862, j<dcsmal Vor-
millagö um 10 Uhr in der Gerichlskanzlel mil den»
Anhange bestimmt worden, daß die scilzubielcndc Rea-
lität bn diesti lcplcn ^ellbielnog allch unler dein
Schäßlmgswerlhe an den Meistlxctendell hinlangcgc-
beu werde.

Das SchäßungsprolokoU. dcr Grundbuchseklrall
uud die ^izitatiollsbcdingnisse können bei diesem Ge-
richte in ocn gewöhnlichen Umlüstuudcu liugejehen
werde».

K. k. Veziiksamt Tscherneml'l. alS Gericht, am
26. August 1861.

^. 2»70. ,2) > Nr. 32«?.
E d i t t.

Von den, t. l . BezlltSlllnle Tschernembl, alö
Gericht, wi ld hienllt l'et<n»!,l gemacht:

^ s sei üdel dai» Ansuchen d»5 Johann Sla, iha
von Piibanze, gegen ^clcr Paniun von Pudlo^,
wegen aus den» vergleiche vom l . Otloder lsöl),
Z. i l ^ ^ l , schuldige» . l 3 si. ̂ ö lr. (5M. <:. «. <-..
in die lretulwe ossenlllchr Beistcigerulig 0ls, drm
i!elillrn gehörigen, im Gruudbuche 0cS lHutes Hhur,
nau liul) Hol. »9? und Hü l l Weloitz »'»!, Berg,
^ir. 2 u»o 8 3 , dann 40 und 4 l vortcmlnenl)»!,
i)iealliat, i>n gelichtllch cryobole» Schatzul>göwclll>
von 9>3 si 50 le. ö. W., geivilliglt u»0 zl<l ^l>r>
nahm^ dcrstlbcn die brt» HtilbleluügSlags.chuligt!,
auf den »8. Ia imer , aus ten l? ^eixuar und au>
den 22. Mälz l«l i2, jedlsinal lUormlllag um ltt Uh>
in dl i AmtSkanzlei „<ll dem Anhange bejlimml wv l .
den, o.ch l)«t i t l lzull. l tnl)« N<alilal l lul del del lelj-
le» Klildielung auch uu l t l dtM EchauungSwellht an
den '^,'e<stbitlendln hintangegevl» wl ld t .

<)^b SchatzungSprulotuU, der Oru»dbuchser
ttall und die lllzitalll'nebtri»guisse tonnen bn dl«
sein ^«lichte in den gewöhnlichen ümlbstlinden ein^
gtfthfl l lvclderl.

H. t. !Üezirtsa,nt Tschernembl, als Gericht, am
5. September l t j t i l .

Z. 2 , 7 l . (2) R l . 7608
(5 d > l t.

Von dcm f. k, OtziitS^mle Goltschee, alö
Gericht, wird cem Axlon Schebc»! von Niroeriiefen'
dach Nr. 2 2 , hiemit l l l nne l l :

ES habe He,r Aoolf Stampfi vo» Neifinz,
wider denselben und wioel Helena Schebul, als H l -
potl)elaibtsili<l dce i)ie<»lilal loll». X X l l , Fol 3l) l8
»<l Htrrschasl «Äollschsl. die Klage au» Zahlung uo»
l^6 fi, ( i M . odll »42 ft. 80 lr. öst W . , nebst 5<^
^ l^se i l , hilvon seil 24. Apl i l l8ü? «. «. <' . «"l>
l)l-a<^. 2N. November d. I . , Z 760«, hierumtS ein-
gtdlacht, worüber aus Grund der d,»gebrachten O l l
g m a l . Schenkungsurkunde ddo. 26. Oktober l«4«,
i i l lab. 22. Ju l i »842. im Sinne der a. H. ( i n l .
schließung vom 18. Ju l i »859, R. G. B . Ns. !30,
der ii>,h!untts.,usllag ddo. 20. November l 8 6 l , Z
7608, auögefeltigt, und dem Elstgetlagten AlUvn
Echlbal , wegen seines undetannten AufenthalleK
Michael Stampfe! von viiebell,efenbach als ^ „ ru lns
n«l uc l „m auf seine Gefahr ünd Hosten bestellt wurde.

Dessen wild belselbe zu dem <5»de verständiget,
daß <l etwaige Einwendungen zu lechtcl Zeit selbst
einzublingen, od,l die nöthigen Beweismittel tem
bestellten Kulalor an die Hand zu geben, odll abel
ein,,, andern Sachwalter zu bestellen habe, widri-

qenS alle weiteln dießbezüglicheu Olledigllnqen dem
aufgesteUlen Kura l l ' l behandiget werden wl'iide»,

K. t. iUezirtsamt Gollschee, alS Gt l i ch l , am
20. Novembtl l 8 6 l . (̂ >

6. 2 ,74. (!l) . ^ l . 25 ,5 .
E d i k t .

Von dem t. t. Uezil lSamt, Seisenberg, als
Gelicht, wi ld hi,mil bekannt gemacht.

ES sei üder daS Ansuchen d,S Ueoeq Babovinaz
von iüadovinze, l l . Osterzer'zt^mpagnit in Kloatien,
qegen Johann Tellepp von Hlezhet, wegen auS
dem Velgleiche ddo. 23. Feblual, eret. inlab. l 0 .
I u » i l. I . , Z. 528, schuldissen 30 fi. 50 kr. ö. W .
<:. «. o. , in die eresulive öffentliche Versteige lung
ver,dem ilrlHtelN gthöligen. im Olundbuche der He l l -
schafl Seisenbelg «,,li Rektf, Nr . l96 votkomm<nden,
zu Klezhct H, Nr. l gelegenen V, Hübe. im gericht,
lich tlhobenen Schätzungswerthe von 838 ft. öst.
W., gewilliget und zur Vvlnahme delselben die z , i l .
billu»gslagsal^ung,li auf den 14, Iänne l , au» den , ».
Februar und aus den l4 . Mä lz l «S2 , jedesmal
Hjolmiltags um ltt Uhr und zwäl die erste und
zweite im AmlüsilHe. d,e dlilte abel in loco r«i «i-
l»e mi ldem Anhange bestimmt wolden, daß vie
feilzubietende Nealitat nur be» del letzten Feilvie.
tung auch unter dem SchatzungSwtllhe a« den
Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS SchatzungbplotokoU. der Grundbuchserlrakt
und die lÜjitalionSbedingnisse können bei diesem
Oerichll' in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
welden

K. k. BeziekSamt Seisenbelg, als Gelichl. am
<̂>. September ! 8 6 l .

Z. 1öl)3. (6) . ^

K e i n e K a h l k ö p f e m H t . M i t dieser Auf.
schrift bringt der «^ortschlitl" in Nr. 174 folgende
Annonce: „Weim der Mangel an Kopfhaar oder da«
Glcnüveroen desselben nur daS einzige Zeichen des
heminlahenden Alters wären, so dürfte man schier
behaupten, day es keine Greise mehr geben w i l d ;
lvtliigstens sucht u»S dieß Herr M . M.,lly in Wien
(alt, Wieden, Hauptstraße Nr, 339) durch sein neu
erfundenes Haarwuchsmittel, die sogenannte Medllrina»
Haarwuchö-ssraflpomade und das orientalische Haar-
lind Vartwilchow.isser. thatsächlich dar^nth»». Wirk«
lich nnn dot Herr Mally durch das Zcngoiü mehrer
folchcr bnrch den Gebranch dieser Mittel zu nppigem
Haar- uno Varlwochö gelangten Herren den Aeweis
(iclitscrt. daß er es versteht, die Welt nild die Men.
scheu ,̂ ll vli imigel». Möge der Erfinder dieser be-
lväbllln Mil le! nxr liielbci die gebübreiioe ÄnelkeiüNillg
ftüden. die er cils Negencr.il^r <m liove» Ol.idr ^er«
dicitt. (Dilstlben sl»P in va ibach »nr i» dcr H<,,ld>
llüig des Herrn .F<»>,»»,> I^,'. '»,<«'l»<^vi<^ echt
oorläihig)

Z. ^> l l ) . (2)

Unterzeichneter empfiehlt seinen Ausschank
von guten und billigen Weinen zu folgen-
den Preisen:
llnterkrainer dic Maß zu . . I H kr.

" « „ ,, . . 4R5 „
Nitteröbersser „ „ . . 4 » „
Sexarder „ „ „ . . 4V ^

Ucbcr dic Gassc bci Abnahme von 5> Maß cinc
Halde, von 10 Maß ;wci Halbe uinsonst.

Grinzinsser die Voutcillc zu . . 4 t t lr.
HVeidlinsser „ „ „ . . 4V „
Klvsterncubursser Prälatcnwcin « f t . — „
^ f n c r 4O „
Vöslauer tt<V „

Äci Abnahme von 10 Bout. I Bout, umsonst,
dci ^nrilckgal'e dcr Flasche <̂  tr. Vergütung.

>l«»r,«< «,,x l >,»t^«»l U » l i t t o 3 fl — lr

Äci Abnahme uon 20 Boutcillcn 1 Bout, umsonst.

Der Ausschank ist in der F r a n z i s -
k a n e r - G a s s e Hauö-Nr . 8 , v , ' « - a . v l «
deö Badhauses.
Um gütigen Zuspruch empfiehlt sich ergebenst

TIi. till UNeli.
Z, 2l88. (2)

Monats-Zimmer.
I n dcr Polcma-Vorstadt, Schieß-

stattgasse Nr. u i im i . Stocke, ist ein
möblirtes Monatszimmer sogleich zu
vergeben. ^


